
������������������	
�� ���

"���2%(232(2%4�2%(%52

�	
�����
�

����������������
����������������

���������/���
��9
#����7:�������������&�����
��

	
���������
��9
#������7:������������;&�����
��

�����/�&'�
�"	�?52@7:%88?@2>

���

��������&����%?�������

Deutsches Institut für Normung e. V. 
Präsidium 

Full document details: DIN 820-3:2010-07

http://www.avadocuments.com/doc/din-820-3-2010-07
http://www.avadocuments.com/doc/din-820-3-2010-07


DIN 820-3:2010-07 

Inhalt 

Seite 

Vorwort ................................................................................................................................................................3 

Einleitung.............................................................................................................................................................4 

1 Anwendungsbereich .............................................................................................................................5 

2 Normative Verweisungen......................................................................................................................5 

3 Begriffe ...................................................................................................................................................5 

3.1 Grundbegriffe .........................................................................................................................................5 

3.2 Organisation...........................................................................................................................................6 

3.3 Stufen und Ergebnisse von Normung und Standardisierung...........................................................8 

3.4 Arten von Normen nach dem Grad der Normung ............................................................................11 

3.5 Arten von Normen nach dem Inhalt der Norm..................................................................................11 

3.6 Datumsangaben und damit zusammenhängende Begriffe .............................................................12 

3.7 Zeichen und Nummer ..........................................................................................................................13 

3.8 Übernahmen .........................................................................................................................................14 

Stichwortverzeichnis ........................................................................................................................................15 

Stichwortverzeichnis ........................................................................................................................................16 

Literaturhinweise ..............................................................................................................................................18 

 

2 

Full document details: DIN 820-3:2010-07

http://www.avadocuments.com/doc/din-820-3-2010-07
http://www.avadocuments.com/doc/din-820-3-2010-07


DIN 820-3:2010-07 

Vorwort 

Diese Norm wurde vom Ausschuss NA 173-00-01 AA �Normungsgrundsätze (ANG)� erarbeitet. Sie enthält die 
Begriffe, die zusätzlich zu denen nach DIN EN 45020 für die Normung im DIN benötigt werden. 

DIN 820 Normungsarbeit besteht aus: 

 Teil 1: Grundsätze 

 Teil 2: Gestaltung von Dokumenten 

 Teil 3: Begriffe 

 Teil 4: Geschäftsgang  

 Teil 11: Gestaltung von Normen mit sicherheitstechnischen Festlegungen, die VDE-Bestimmungen oder 
VDE-Leitlinien sind 

 Teil 12: Gestaltung von Normen mit sicherheitstechnischen Festlegungen 

 Teil 13: Übernahme europäischer Dokumente von CEN, CENELEC und ETSI � Gestaltung der 
Dokumente 

 Teil 15: Übernahme internationaler Dokumente von ISO und IEC � Gestaltung der Dokumente 

 Teil 120: Leitfaden für die Aufnahme von Sicherheitsaspekten in Normen 

Änderungen 

Gegenüber DIN 820-3:1998-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Aufnahme von Begriffen, für die bei der Überarbeitung der Normen DIN 820-1 und DIN 820-4 eine 
Definition erforderlich wurde; 

b) Abschnitt Begriffe aus DIN 820-13 und DIN 820-15 übernommen; 

c) neue Begriffe eingefügt: Standardisierung, Normung, DIN SPEC, Ersatzdokument, teilweiser Ersatz, 
Restnorm, innerbetriebliche Norm, Veröffentlichungsdatum, Zurückziehung, ersatzlose Zurückziehung, 
historisch, aktuell, Aktualitätszeitraum, Begriff Kurzverfahren durch Manuskriptverfahren ersetzt; 

d) in DIN EN 45020:2007-03 definierte Begriffe ersatzlos gestrichen; 

e) veraltete Begriffe wie Kontrollabzug und Norm-Urkunde ersatzlos gestrichen; 

f) �Innere Prüfstelle (IP)� und �Normenprüfstelle (NP)� durch �Prozessqualität und Prüfung� (PQ) ersetzt 
sowie �Projekt- und Dokumentenmanagement� (PD) eingeführt; 

g) alphabetische Verzeichnisse entsprechend DIN EN 45020:2007-03 überarbeitet; 

h) an die gültigen Gestaltungsregeln angepasst; 

i) Benennung �Kurzverfahren� ersetzt durch �Manuskriptverfahren�; 

j) Norm redaktionell überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN 872: 1947-03 
DIN 820-1: 1951-03, 1960-06 
DIN EN 45020: 1991-08 
DIN 820-3: 1975-03, 1991-08, 1994-04, 1998-07 
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DIN 820-3:2010-07 

Einleitung 

Die Übersetzungen für �DIN Deutsches Institut für Normung� in die Sprachen der DIN EN 45020 sind: 

englisch:  DIN German Institute for Standardization 

französisch: DIN Institut Allemand de Normalisation 

russisch:      (DIN Germanckij Institut po Standartizacii) 

spanisch: DIN Instituto Alemán de Normalización 

italienisch: DIN Istituto Tedesco di Normazione 

niederländisch: DIN Duits Instituut voor Normalisatie 

schwedisch: DIN Tyska Standardiseringsinstitutet 
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DIN 820-3:2010-07 

1 Anwendungsbereich 

Die Begriffe dieser Norm gelten mit denen nach DIN EN 45020 für die Normungsarbeit der Organe des 
DIN Deutsches Institut für Normung e. V. (im folgenden DIN genannt). Darüber hinaus wird empfohlen, sie für 
die innerbetriebliche Normung sinngemäß anzuwenden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

DIN EN 45020, Normung und damit zusammenhängende Tätigkeiten � Allgemeine Begriffe 

3 Begriffe 

Bei der Anwendung der Normen der Reihe DIN 820 gelten die Begriffe nach DIN EN 45020 und die folgenden 
Begriffe. 

3.1 Grundbegriffe 

3.1.1 
Normungsaufgabe  
Aufgabe, die durch Normung gelöst werden soll 

3.1.2 
Norm-Inhalt 
Festlegungen in einer Norm über den Normungsgegenstand  

3.1.3 
Normung und Standardisierung 
Tätigkeit zur Erstellung von Festlegungen für die allgemeine und wiederkehrende Anwendung, die auf aktuelle 
oder absehbare Probleme Bezug haben und die Erzielung eines optimalen Ordnungsgrades in einem 
gegebenen Zusammenhang anstreben  

ANMERKUNG 1 Diese Tätigkeit besteht im Besonderen aus den Vorgängen zur Formulierung, Herausgabe und 
Anwendung von Normen und Spezifikationen. 

ANMERKUNG 2 Wichtige Vorteile der Normung und Standardisierung sind die Verbesserung der Eignung von 
Produkten, Prozessen und Dienstleistungen für ihren geplanten Zweck, die Vermeidung von Handelshemmnissen und die 
Erleichterung der technischen Zusammenarbeit. 

ANMERKUNG 3 Hier handelt es sich um die derzeitige Definition von Normung, Normungsarbeit nach 
DIN EN 45020:2007-03, in der nicht zwischen Normung und Standardisierung unterschieden wird. 

3.1.3.1 
Normung 
planmäßige, durch die interessierten Kreise gemeinschaftlich im Konsens durchgeführte Vereinheitlichung 
von materiellen und immateriellen Gegenständen zum Nutzen der Allgemeinheit 

3.1.3.2 
Standardisierung 
technische Regelsetzung ohne zwingende Einbeziehung aller interessierten Kreise und ohne die 
Verpflichtung zur Beteiligung der Öffentlichkeit 

ANMERKUNG In der Deutschen Normungsstrategie [1] wird der Erarbeitungsprozess von Spezifikationen zur 
Unterscheidung von der (voll konsensbasierten) Normung im Deutschen als Standardisierung bezeichnet. 
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3.1.4 
Normungsvorhaben 
siehe �Norm-Projekt� in DIN EN 45020 

3.2 Organisation 

3.2.1 
Normenausschuss im DIN 
NA 
Organ des DIN, das die Normung auf seinem Fach- und Wissensgebiet verantwortlich trägt 

ANMERKUNG Weitere Organe des DIN sind die Mitgliederversammlung, das Präsidium, der Präsident und der 
Direktor [2]. 

3.2.2 
Lenkungsgremium 
Gremium, das für die Planung, Koordinierung, Finanzierung sowie für Grundsatzentscheidungen zuständig ist 

3.2.3 
Beirat 
B 
Lenkungsausschuss 
LA 
Lenkungsgremium eines Normenausschusses  

3.2.4 
Arbeitsgremium 
Gremium, in dem die fachliche Normungsarbeit geleistet wird 

ANMERKUNG 1 Arbeitsgremium ist somit ein Oberbegriff für Arbeitsausschuss, Unterausschuss und Arbeitskreis. 

ANMERKUNG 2 Unter Arbeitsgremium wird auch ein Gemeinschaftsausschuss (GA) verstanden. 

3.2.5 
Arbeitsausschuss eines NA 
AA 
Komitee eines NA 
K 
verantwortliches Arbeitsgremium für die Normungsarbeit auf dem ihm zugewiesenen Teil eines Fachgebietes 

3.2.6 
Unterausschuss 
UA  
Unterkomitee 
UK 
Arbeitsgremium, das von einem Arbeitsausschuss zum fachlichen Bearbeiten eines Teilgebietes eingesetzt 
werden kann 

3.2.7 
Arbeitskreis 
AK 
Arbeitsgremium, das im Allgemeinen von einem Unterausschuss, gegebenenfalls auch unmittelbar von einem 
Arbeitsausschuss, zum Bearbeiten von einzelnen Normungsvorhaben (Projekten) für eine begrenzte Zeit 
eingesetzt werden kann 
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